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Aufruf zur Einreichung von Vorschlägen 

 
 
Rahmen 
 
Diese Konferenz ist konzipiert um die Heraus-
forderungen und Möglichkeiten der gegenwärtigen 
Entwicklung im Bildungswesen in Europa zu unter-
suchen. Für die Teilnehmer gibt es die Möglichkeit über 
Fallstudien, Beispiele aus guter Praxis, Basisideen, 
Resultate aus Forschung und Entwicklung, theoretische 
Analysen oder praktische Erfahrungen im Bereich von 
Lehren und Lernen zu berichten.  
 
Der Einsatz von Informations- und Kommunikations-
technologien (IKT) für Ausbildung und Training 
unterscheidet sich weitgehend in ganz Europa und so 
auch die Erfahrungen von Administratoren, Pädagogen 
und Schülern. Diese Erahrungen zu teilen ist wichtig für 
den Forschritt unserer Bildungssysteme. Im Laufe der 
letzten fünf Jahre hat der Einsatz von IKT stark 
zugenommen, Schulen wurden computersierit und mit 
Breitbandinternetzugängen ausgestattet. Im Moment 
existiert noch eine Lücke zwischen visionären e-learning 
Konzepten und die tatsächliche Auswirkung von neuen 
Technologien auf den täglichen Schulablauf sowie 
Trainingsprozesse. Die kritsche Betrachtung der Vision 
von e-learning ist unumgänglich.  Hier gibt es noch einen 
starken Bedarf der Prüfung dieser Visionen und der 
Konzeptualisierung der erzielten Resultate.  
 
EcoMedia Europe beabsichtigt alle erfolgs-
versprechenden Formen von strategischen und 
methodologischen Innovationen im Bereich der IKT-
basierten Bildung zu fördern. Die Themen dieser 
Konferenz fokussieren sich auf Strategien und Politik im 
Bildungsbereich und deren gesellschaftlichen 
Auswirkungen, digitale Medien und didaktische Ansätze 
welche für neue Lern- und Lehrszenarien benötigt 
werden, einschließlich Technologien, Hardware sowie 
Softwarewerkzeuge.  
 
Die Partner von EcoMedia Europe hoffen, dass die 
Konferenz die Auseinderansetzung über derzeitige 
Risiken und Möglichkeiten anregt, beidseitig über die  
Auswirkungen auf die Wissensgesellschaft und den 
täglichen Schulablauf.  
 
Wer sollte teilnehmen? 
Alle Personen tätig im Lehrbereich, Bildungs-
management und Hochschulabgänger welche Wissen 

über technologiegestützes Lernen / Lehren sich 
aneignen bzw. vorhandenes Wissen erweitern möchten 
und interessiert sind, die persönlichen Erfahrungen und 
die Wissbegierde mit Personen tätig im europäischen 
Bildungsbereich, zu teilen.  
 
 

Konferenzthemen 
 
Strategien und Politik 

· Innovative Bildungsstrategien 
· Herausforderungen für das Bildungsmanagement 
· Handhabung der digitalen Kluft   
· Auswikungen auf Ergebnisse von Lernenden 
· Sicherheitspolitik und Datenschutz 
· Aspekte zu Lebenslangen Lernen 
· Wirtschaftlichkeit und  Rentabilität 
· Nationale und bereichsspezifische  
      Bildungsinitiativen 
· Rechtliche Bestimmungen 

 
Medien und Didaktik 

· Innovativer Einsatz von digitalen Medien 
· Virtuelle Lernumgebungen 
· Multimedia-Anwendungen und Virtuelle Realität 
· Technologiegestütztes lernen und webbasiertes  
      Lernen 
· Gemeinschaftliches Lernen 
· ePortfolios und informelles Lernen 
· e-learning Standards und Gestaltungsrichtlinien 
· Spiele und Simulationen 
· Pädagogische und psychologische Probleme 
· Begutachtung und Evaluierung 
· Freie Lehr- und Lernmaterialien 
· Web 2.0 im Bildungswesen 

 
Technologien und Werkzeuge 

· Lernplattformen (LMS) 
· Authorentools  
· Mobile Geräte  
· Tragbare Datenverarbeitungsgeräte 
· Gemeinschaftliche Lernprogramme 
· Begutachtungsinstrumente 
· Interaktive Whiteboards 
· Bildungsnetzwerke 

 
 



 

Konferenzstruktur 
 
Die Konferenz ist strukturiert in 

 Plenarsitzungen 

 Parallele Sitzungen 

 Workshops  

 Bisichtungen von Bildungseinrichtungen 

 
 
Übermittlung von Beiträgen 
 
Es ist gewüscht, dass Authoren zuerst eine 
Kurzbeschreibung einreichen (bis zu 500 Worten). Eine 
Einreichung kann als vollständiger Beitrag (45 Min. 
Präsentation) oder als Kurzbeitrag (15 Min. 
Präsentation) angenommen werden. Authoren von 
ausgewählten Beiträgen werden gebeten, vollständige 
Beiträge bis zu 8 Seiten einzureichen, Kurzbeiträge bis 
zu 3 Seiten (einschließlich Grafiken, Tabellen und 
Literaturhinweise).  
 
Kurzbeschreibungen und vollständige Beiträge müssen 
elektronsich eingereicht werden. Für nähere Details der 
Einreichung und Vorlagen besuchen sie bitte 
http://imb.donau-uni.ac.at/riga.  
 
Die Publikation der Kurzbeschreibungen und 
Konferenzmaterialien werden bei der Konferenz 
erhältlich sein.  

 
Organisationskomitee 
 
Laine Bluma, Schulbehörde Saldus, LV 
Edite Liekmane, Bezirksverwaltung Saldus, LV  
Herbert Eile, Schulgemeindeverband Wolfsberg, AT 
Thomas Daxkobler, Schulgemeindeverb. Wolfsberg AT  
 
 

Kontakt 
 
Organisation 
Laine Bluma +371 28351676  
L.Bluma@saldus.lv  
ecomedia@saldus.lv 
 
Thomas Daxkobler +43 50536 66435 
projects@schulgemeindeverband.at  
 
Programm  
Erwin Bratengeyer, +43 2732893 2360  
erwin.bratengeyer@donau-uni.ac.at  
 
Einreichung 
Gerhard Schwed, +43 2732893 2363  
gerhard.schwed@donau-uni.ac.at  
http://www.donau-uni.ac.at  
 
Konferenzwebseite 
http://www.ecomedia-europe.net 
 

Wichtige Termine 
 
Einreichfrist für die Kurzbeschreibung:  18. März 2008 
Benachrichtigung der Akzeptanz:  31. März 2008 
Einreichfrist für vollständige Unterlagen : 6. Mai 2008 
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